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Zeverfches Wochenblatt

Skr. 3L. Dienstag, de» L März 187«.
Auswärtige Behörde.

Monatliche Viehmärkte werden
in Bielefeld an jedem ersten Dien¬
stag im Monat auf dem Keffelbrinke
abgehalten.

Bielefeld, den 19 . Februar 1870.
Der Magistrat.

Huber.
Ausverdingung.

Die gewöhnliche Unterhaltung der öffentliche«
Fahrweg« der Gemeinde Iteuende soll am

Dienstage, den 8 . März d. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

in S -etzcn Wittwe Wirthshause zu Schaar auf ein
»der mehre Jahre mindestiordernd verdungen werden.

Reuende, Febr . 23 . 1870.
A. H . O e t ke n.

Verpachtungen.
Für das, westlich der Chaussee,

an der Stadt und am neuen Tiefe
liegende Stück des Hillerns . Hamms,- groß 6i2/ioo Matten — wird ein
nochmaliger Verpachtungstermin

am Mittwoch , 2. Mürz,
Nachmittags S Uhr,

! m Rudolphi's Wirthshause Hieselbst
Statt finden.

Pachtliebhaber werden dazu ein¬
geladen.

Jever, 25 . Febr . 1870.
_ H. D . Claßen.

Der Zimmermeister Tiark Richter zu MiddelS-
sthr läßt da» jetzt von ihm selbst bewohut «, zu zwei-Wohnungen eingerichteteHau» nebst Obst» und Ge¬

müsegartenam
- Donnerstag , den 3. März d. I .,
^ Abends 5 Uhr,
E 8. Seetzen W« e. Wirthshause zu Schaar , von
Mchsltt » Mai an , auf rin Jahr verpachten.« euende, 21 . Febr . 1870.

_ H . I a n s f e n.
. ^

-

^ Mittwoch , de« r . März d. I .,

Nachmittags 4 Uhr,
soll in H . Zanssen Wirthshause zu Reuende die jetzt vo»
dem Arbeiter Löhling benutzte, i« Kirchdorf« Neuende
brlegrne geräumige Wohnung , zum Antritte auf den
1 . Mai d . I ., öffentlich meistbietend verpachtet « erden.

Pachtlirbhaber werden «ingrladen.
Heppen », 1870 Februar 21.

Koch.
D «r Brvollmächtigte der ErbrS -Trhen deS weil.

Eibe H . Janffrn , Herr Proprietair Carsten» hiers.,will die seinen Mandanten zugehörigen, im Hammrich
brlrgrnrn 1»/ , Matten Lande» am

Sonnabend , den 5 . März d . I .,
Nachmittags 5 Uhr, in Lasenberg 'ö Wirthshause hiers.
auf 1 Jahr zum Beweiden verpachten lasten.

Wiarden , 1870 Februar 23.
Mammen.

Am Sonnabend , den 5 . März d. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

sollen in PopkenS Wirthshause zu Kspperhörn 3 bis
4 Wohnungen i« dem zum Nachlaße der « eil . Zim»
« rrmristerS A . F . Janssrn daselbst gehörigen Hause
zu Kspperhörn , zum Antritt auf den 1. Mai d . I .,
öffentlich verpachtet werden.

_ _ W . Lecker.
Frau Wittwe Gerkm Hieselbst läßt am

Montage , den 7 . März d. I .,Abends 6 Uhr,
in Joh . Hinr . Janffen Wirthshause ihr Hieselbst bele-
genrS HLuSlingShauS mit großem Garten (kleiner
Helgen genannt ) aus 1 oder mehre Jahre , vom I.
Wai d. I . an , öffentlich verpachten.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Sillenstede , 1870 Febr . 26.

A. T i e m « n S.
D »S dem Herrn Proprietair Remmer Cornelius

Adden zu Feiederikenstel gehörende, zu Funnens bele¬
gen«, mit Grbpachtkruggrrrchtigkeit versehene HauS
nebst Gartengründrn soll am

7. März d. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

im Hause deS Gastwirth » Cornelius Hitselbst auf drei
bezw. 6 Jahre öffentlich meistbietend verpachtet werden.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1870 Febr . 28.

OltmannS, Auct.
Die zur Zeit vom Schmidt von Bergen zu Fun-

nen» benutzte Wohnung deS der G . W . AlberS gehö¬
renden, däselbst belegenen Hause » soll am

7 . d. M ., Nachmittags 5 Uhr,



auf 3 bezw . 6 Jahre öffentlich meistbietend durch d«Y
Unterzeichnete« verpachtet Wochen.

Hohenkirchen, 1670 Febr . 28.
OltmannS , Auct.

Widerruf.
Die auf den S. März

d. Z . im „RüstringerHofe"
Hieselbst angesetzte Verpach¬
tung des Guts

„Mayhausergro - en"
fällt aus, indem dasselbe be¬
reits unter der Hand ver¬
heuert wordm ist.

Jever, 1870 Febr. 27.
_ Fimme», Rstllr.

Bergtmrrmgen.
Dir Wittwr drS wrU. SchmicdemePerL Z . H.

Baak zu Wsrienste ! läßt am Mittwoch und Donner,
stag, drn

2 . und 3 . März d. I .,
jcheSmal Nachmittags 1 Uhr anfangrnd , in ihrer
Behausung:

1 Amboß, 1 Blairbalg , Speerhaken , Schraub,
stöcke , Hammer , Zangen , Feilen , RsSpen , 1
Schleifstein und die sonst vorhandenen Schmiede,
geräthschafken, auch ca . 1000 Pfd . neurS Stan»
gen. und Plattnsm , ca . 3000 Pfd . alteS Eisen,
6 Tonnen gute SchmiedeLohlep̂ 1 neuen Acker,
wagen, 1 alten do -, 1 große eis. Balanze mit
Schalen und Gewicht, 1 Parthie Hufnägel , 1
Nagelfchrank, mehrere eichene Psöste, 2 Andel,
schlttten,

ferner : 3 Wanduhren , 2 Tische, I Schrank , 1
Koffer , 1 Kiste, S zinnerne Kaffeekannen, mehrere
do . Kummen , Schüsseln, Teller , Leuchter, Bier»
kann «» und Maaße , 3 kupferne Kessel und son¬
stige HauS - und Küchengerät- e

auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufe«, wozu Kckr,
srr tziemit ringeladen werden.

Martrnflel , 1870 Febr . 17.

_ Eiben, Auct.

Die Erden de» well. HgußmaunS Hay » AntonS
zu Utwarfe taffen am

Donnerstag , den 3. März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in und bei ihrer Behausung:
1 dunkelbraunen Hährigeu Wal,

lach,
1 starke dunkelbraune dreijährige

Stute,

1 braune « Temmliug
1 do. Hengstfüllen,

« ckrrgeräthschaften , darunter 1 Ausbruch,
1 Fußpfiug, 1 säst neuer « ullbrelt mit jA2 Erddudden , Siehlzeug « und Dreistöcke, iz,bäum , Pferdegeschirr, 1 Wagenkleid, 2
ken̂ 1 Fruchtweher , 1 Grütz mühle mit « i,it». n, , rzr««, »wryrr , r M»UtzM
1 Drstckebank, 1 Karnhund rc,

- an« : 1 Spielftanduhr , 1 friesische Wanduhr
Comtoirfchrank, 1 Kleidrrschrank, 1 richein«
richte, 1 Grützkiste, 1 » ettzestill, 1 Gartech,
1 Koffer

und noch mehrere ander« hier nicht genannte E,z,
stände öffentlich meistbietend auf geraume Zch^
srist durch Unterzeichneten verkaufen, wozu
Haber eingeladen werden.

Sengwarden , 1870 Febr . 16.
H e d d e n , Auktionator.

Der Handelsmann 3 G . BorcherS läßH
Donnerstag , den 3 . März d. A

Nachmittags 1 Uhr anfangrnd , in H . Lubinui j»
zu Hookflll

eine bedeutende Parthie Speck, dicke fettest»
worunter Seiten , die über 100 Pfd. «H
auSgischmolzenoS Fett , Rösrl , Schinkeii i
Mettwürste

verganten , wozu Käufer einladet
Hvokstel, 1870.

H . E . S i d de «.
Der Arbeiter Ehr . Knoke zu Sander .stltrid

läßt am Donnerstag , den
10. März d. I .,

Nachmittag - 1 Uhr anfangend , in seiner Dehch
1 Klriderschrank, 3 Tisch», 9 Stühle , 1 st-
uhr , 1 volWndigrS Bett , Mrau-rnklriduvD
1 Plätteisen , 1 Ruffeleisen, 2 SpinuM
HaSpel , 1 Garnwinde , 1 Flachshechel, l W
saß, 1 Regenwafferfaß, 2 Wafchballje», ii
mer, 1 Butterkarne , 1 Rahmsaß , 6 Laljq
Backtrog . 1 Girßkonne , 2 Wrhlfieb«, l A
W »«le «M Gewicht , KSchengeräthe i» H
Kupfer « ick Esst», Porzellan und
auch 2 Fckder gute » Heu und anderes mH!

«us LahlungSsriß « eistbietord verkaufen, « vz» W
hiermit eingeladen « erden. 'i

Mari .nflel, 1870 Febr . 27.
Eibe » , Aust

Die Vormünder über di« minoren« «
deS weil. Herr « LandwirthS Elaast Becker sil
quard , Landwirth Herr Zoh . Becker zu Bert»
Riege « nd Herr Doichrentmeistcr Schröder M
beabsichtigen folgende, ihre« Euranden gehörick»
schl- gSgegenstände, slS:

3 Pferde, worunter2 braunekk
jährige Wallache , 2 dy. zwB
rige do. und 1 Arbeitspferd, f
Tchafe , darunter tinwge trächtige , l ^
wage«, 3 Ackerwagen mit eiserne « Achs«ü
fast «ach neu« Erdkarren , I komplett« M
schlitten, 1 Dreschblock , 1 fast ne« «/"
» eher, 1 RaSpe, l Erdwalze, 1 MA
Egge», worunter 2 Aufbruchsegge», 1A
brrtt mit Kelle, SAen , Dreistöcke, PffM



. Mage« und Ackergeschirr , I kleine « Handwa-
r gm , I Graskarre, k Mrsthakrn, mehrere Roll»

bäume uüd Pfähle, 1 Sense, Späten , Forken,
H Harken, l HäckerlingSlade nebst Messer , 2
>!> steinerne Waffertrögr und wa» mehr da sein
k wird,
V M ^^ Donnerstag, den 1H. März d. I .,

Vormittags H Uhr,
l hei der Wohnung deS Verstorbenen össentltch auf sechs»
i> monatige Zahlungsfrist verkaufen zu lassen.

Wittmund , den 12 . Februar 1870.
» _ _ Z t l d e n , Auct.
"t

'
Die Wittwe des well. Kaufmanns und ^ ast»

/ «irthS p . 3 . Dirks , Bur - Kniphausen , käßt wegen
Aufgedung ihre» Geschäfts am

Montag, den 14., und Dienstag,
' den 15 . März d . I .,
> jkdeSmal Nachmittags 1 Uhr anfangend , in ihrer Be»
!, Hausung daseibft

^ 2 Milchkühe,
k 2 führe Kühe,

3 Schafe , darunter2 trächtige mit vollerWolle,
k 1 Sopya , 1 S -phatisch, 1 Dtzd . Polsterstühle,' 3—4 Dtzd . Rüschenstühle, mehrere Tische mit

Einlegebrrttern , 1 eich . Klciderschrank, 1 GlUS»
schrank , 1 eich. Küchenschrank, 1 do . Serretait)
1 Leinrnpreffe, 1 Schrribputt, 1 Kommode, 1
SctzbetWelle, mchrere große Spitgel , einige
vollst . Betten , mehrere Tischtücher mit Ser»
vielten , FenstergardinkN, 1 Wandühr, 1 Baro»
Meter, 2 Hängelampen, 1 Kupellampe, 1 Gar»

s, tenbank mit Kissen , 6 St . Gartenstühle, mehrere
, SchÜdereien, 1 Duttrrkarne, 1 Rahmfaß, einige
j Mrkchöalljen, 1 noch neuen küpf

'
Wafchkrssel, 2

! do . Theekeffel , mehrere eis. Töpfe, 1 Lrattopf
ld und sonstiges Küchengeräth , allerlei Messing»,
> Kupfer- und Zinngeräth, Messer und Gabel«,

^ Eß- und Theeiöffrl, Lhrebrrtter, mehrere porzell.
Aasieekannen, Ttzeetöpfe , Auckertöpse , Tassen,

M Milchtöpse, Schnaps-, Bier» und Weingläser re.,
^ mehrere Bilancrn mit Schaalen, Maaßt utch
/ Gewichtstücke , Gärten- und Stallgeräthe, Gar-
/ tenfrüchte aller Art,

s«d«n« : verschiedeneColonial -, Kurze -, Farbe»
und Seilerwaareu und noch viel« andere

, hikt nicht gFüastdte Gegenstände
^ öfftnllich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
^ Unterzeichneten verkaufen, wozu Kauflirbhabrr ringe»
,, lldm » erden.
,L Sengwarden , 1870 Febtuar 24.
>ö H t d d e n , Auct^^

^ er Grundbesitzer Heit O . R . Otten zu «ja»
^ rumsbeabfichtW folgende « eschlagSgizenstände, alS:

- Pferde / worunter 1 Ar¬
beitspferd , 1 sechsjähriger

A- Wallach , 2 zweijährige - ito,
/ 3 Grasfülle » (Hengste), 2 «ckerwa»
M gen mit Zubehör, 1 Korbwagen , 3 Pflüge, 7
D Egg«», worunter 1 AusbruchSeggr, 1 Erdwalze,
ljl 1 Dreschblvck, 1 A-rnweher, 1 Windweher,
st Sitten, Dreistöcke , Pflugketten , Pusterbäume,
lkk' hMfeBkS

' und ledernes Pferdegeschirr, Acker¬
schlitten , Rallbäume , Hecken , Harken , Forke»,

Gaffeln und waS mehr da fern wird, am
Freitag , den 18. März d . I .,

Mittags 12 Ühr,
bei feiner Wohnung aus sechsmonatige Zahlungsfrist
öffentlich verkaufen zu lassen.

Wittmund, den 3. Februar 1870.
_ I t l d e n , Auct'

Der Häusling H . 3 - Wilh-imS zum Funnenser»
neuendrich läßt wegen Auswanderung nach Amerika
seine bewegliche Habe , alt:

1 führ « Kuh, I srühmilchwerderd « Kuh, 1 En¬
ter, 1 trächtiger Schwein, 1 trächtiges Kchaal,
2 güste do . , 2 Gänse mit 14 Giern, 1 SMeriA
1 Kleiderschrank, 1 Pult mit Buddelei , 2 Tische-
9 Stühle , 1 Lehnstuhl, 1 friesische Wanduhr, 1
holländisch« do . , 1 Spiegel mit Goldrand, 1
Petroleum-Lampe, Mehrere Schilderet ««, 1 nn«
Korbwiege, 1 Waage mit Schaalen und Gewicht
1 Backtrog , 2 Siebe, 1 Butterkarne, 2 Rah^ >
fässer, 4 Milchballjen , 3 Wass- rsässer, Z Kiste».
I 3och, 3 Paar Eimer , I neckest Plätteisen, I
Fruchtwanne, 1 Fruchtweher mit Zubehör und
sonstige Haus- und Küchengeräthr , sowie ferner
1 Fuder Heu, 2 Fuder Andel , 2 Fuder Tors, 3
Toncken Kartoffeln , mehrere Scheffel Rüben und
Wurzeln , eingemachte Bohnen u r̂d Kohl, sowi«
auch Speck und Fett , V, Tonne Rocken , 1
Quantität Gerste, 1 Sichte, 1 Äevs« mit Baum,
Harken , Forken , Spaten , 1 Harsptt « kt Hammer,
1 neue Karre, Dammhecken, Dammpfähl« « . s.
w. u . f. w.

ckM
21. und 22. März d. I .,

jedeSmal Nachmittags 1 Uhr anfangrnd^ öffentlich
meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch den Un¬
terzeichneten verganten und werden Kauflirbhabrr
ringeladen.

Hohenkirchen, 1870 Febr . 25.
_ _ O l t m a u n S.

Am 4 ., S. und K. April d. I ./
Wethen die Erben de» weil . Landwitthö Han- Jürgen
Heyken ztt Dykhausen in der Herrlichkeit GödrnS

den gesammten
Hau8MlMN8beWag

öffentlich verkaufen lassen, w»S ich, kraft Auftrag- ,hiedurch vorläufig bekannt mache.
Friedeburg , den 17 . Februar 1870.

Egger » , Auctionator.
GeMeiuM -Sache .

^
Für Letten» ist Armengeld, II . Hebung , und

Hundesteuer am 7 ., 8 . und S März d. I . an
den Unterzeichneten zu zahlen, und zwar Vormittag»bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr.

Lettenö , Februar 20. 1870.
S e e tz e n , Rsr.

Armeu-Sachen.
Sin Kind, 10 Wochen alt, sucht auf sogleich bei

guten Leuten unterzubringrn
3ever. H. I . « e h r e « S,

Armenvater.



Wegen de» Festtage» wird unsere Armencommis.
fionSfitzung

am 3 . März d . I .,
Nachmittag » 2 Uhr , abgehalt »« werden.

Teilen », 1870 Februar 25.
Der Borstand
H i n tz « « .

Notifikationen.

Zum bevorstehenden Früh-
jahrsbedars hatte meine seit
Jahren bekannten, meisten-
theils selbstgezogenen Gar¬
ten- und Blumensämereien
aller Art zur gütigen Ab¬
nahme bestens empfohlen.

Für keimfähige Waare
wird garantirt . Wiederver¬
käufer erhaltenhohen Rabatt.

B . Ufken.
M üh lenftraße.

Die zum Nachlasse des weil.
Schuhmachermeisters Johann Fried¬
rich Jürgens zum Neuender-Alten-
groden gehörige , daselbst belegene
Häuslingsstelle wird am

Montage, den 7 . März d. I .,
Mittags 12 Uhr, im Amtsgerichts¬
locale zu Jever zum dritten und
letzten Male zum öffentlich meistbie¬
tenden Verkaufe aufgesetzt werden.

Heppens , 1870 Febr . 24.
Koch.

Herr Dir . Bastä wird freundlichst ersucht, da»
mit io vielem Beifall geaebenr Stück:

„Ein neuer Monte-Christo"
in nächster Leit nochmal» zur Ausführung zu bringen.

Biele Theaterfr eund e.

Ein erfayrenk» , »rvemliche» Kindermädchen, wel¬

che» gut mit ganz kleinen Lindern umzugehrn ver¬

steht, wird womöglich zum sofortigen Dienstantritt
gesucht; deSgl . «ine Köchin , die waschen und plätten
versteht, letztere zum 1 . April . Gute Zeugnisse und

Angabe der Lohnforderung find erwünscht.
WilhelchShaven a ./v . Jade.

Brix,
Marine -Ingenieur.

Theater in Jever.
( Unter Direktion von A . BaM

Dienstag , den 1 . März,
Zum ersten Male:

Ich werde mir den Mm
einladen.

Lustspirl in 1 Akt nach dem Franzöfische«
von G . v . Moser.

Hieraus:
Zum ersten Male:

Recept gegen Schwieg»
Mütter.

Lustspiel in 1 Act nach dem Spanischen det h
Manuel Juan Diana von De . Fastenrrth.

Zum Schluß:
Gänschen von Buchen«

Lustspirl in 1 Aufzuge nach Bayard von W. stM
Mittwoch bleibt die Bühne geschlossen.
Donnerstag , den 3 März 1870.

Zum Benefiz für Herrn Ernst Kanzlern
ter gefälliger Mitwirkung der Frau Di«

torin Elise Baste:

Die Mache,
oder:

Die Carabiniers im KW
der Carmeliterinnen.
Lustspiel in 3 Abthl . von R . Brnediz.

Louise von Lacan — Fr . Elise Bast6.
Zum Schluß:

Die eingemauerte Himnick
braut ^

Barbara MH
»der:

Die entschleierten Gehei»
niffe des Carmeliteria«

Klosters zu Krakau ,
im Jahre öes Heils 1869.

Cyklu» lebender Bilder in 5 Abheilungen nM

neuesten Ergebnissen de» Krakauer Kl»strrskand«l>§

melodramatischer Musikbegleitung , dargestellt^
sämmtlichem Prrsonal bei bengalischer Bel-uM

Lu dieser meiner Benefiz-Borstrüung
geehrte» Publikum unter Zusicherung eine» geE
chen Abend» z» zahlreichem Besuche ergebenst

Ernst Kauiltt



Ausverkauf.
Der alljährliche große Ausverkauf von älteren ausrangirten Maa¬

ren begann am Sonntag , den 2V dieses Monats . — Die Preise der
dazu bestimmten Maaren find außergewöhnlich niedrig gestellt und bieten
Gelegenheit zu ungemein billigen Einkäufen.

Besonders empfehle ich:
»/ . breite gute wollene Kleiderstoffe, Pr. Elle 3 bis 4 gs.,
s/g breite schöne Kleiderstoffe jeder Art, von 3^ gs. an bis zu 10 gs. , früherer Preis 6

bis 20 gs.,
s/g breite feinste halbseidene Kleiderstoffe, Pr. Elle 6 bis 10 gs. , ebenfalls sonst 15—20 gs.,
v/° breite rein wollene Poplins und Tartans , sowohl in blau und grün , als schottischen

Mustern , Pr . Elle Sf/r bis 8 gs., früherer Preis 10 bis 15 gs.,
guten schwarzen und braunen Moirv , Pr. Elle 7^ bis 8 gs.,
12/4 breite schwarze und braune Barege , Pr. Elle 1V gs.,
4/4 „ in allen couranten Farben Pr . Elle 4 bis 41/2 gs.,
S/4 und V4 breite Gaze -, Filoche - und Mull -Gardinen , von 31/2 bis 7^/, gs. , früherer

Preis 71/2 bis 12 gs.,
V4 breite feinste Cattune , Pr. Elle 3 bis 31/, gs.,

feinste Helle französische , Pr. Elle 4 gs.,
b/4 breite schwere ächte Baumwolleuzeuge , Pr. Elle 31/2 gs.,
5V Stück allerbeste Bettdrelle und Federleiuen in schwerster Qualität , Pr. Elle 10 bis

11 gs., früherer Preis 15 gs.,
leichtere Waare , Pr . Elle 6^ bis 71/2 gs.,

feine französische Zacconets , Pr . Elle 3 bis 4 gs.,
200 Dtzd . leinene Taschentücher , in sehr guter Qualität , unbeschädigt, das Dtzb. zu

1 ^/2 Thlr . ,
schöne Tischgedecke mit 12 Servietten , Pr. Stück 41/2 bis 5 Thlr .,
einzelne Tischtücher, Pr . St . 171/2 bis 2V gs.,
schöne Manfchetten -Hemde mit leinenen Einsätzen, Kragen und Manschetten , das St.

1 Thlr . 71/2 gs.,
wollene, sogenannte Garibaldi -Hemde , Pr. St . 1 Thlr . 10 gs.,
5V Stück seine weiße Hemdeleineu , Pr. Elle 6 bis 7^ gs.,
einfarbige rein wollene Ripse , S/4 breit, Pr . Elle 12 gs.,
desgleichen halbwollene , ^ breit, Pr. Elle 6 ^/2 gf .,
Reste b/4 breiter Buckskins zu Beinkleidern, Pr. Beinkleid 2f/z, 21/2, 2 /̂4 und 3 Thlr .,
desgleichen, ellenweise, Pr. Elle If/g bis IV2 Thlr .,
schöne ^ 8 breite Druck -Cattune , Pr . Elle 3 gs.,
feine Shirting -Reste , pro Stück von 16 Ellen, ü 1 Thlr . 5 gf.,
extra seine Shirtings vom Stück, 10 Ellen für 1 Thlr . bis 1 Thlr . 5 gs.,
Long -Shawls , Pr. Stück 2f/2 und 3 Thlr .,
Winter -Paletots und Mäntel von 3 Thlr . an.

/iusseräem kür Lonürmsnllkn:
°/4 breiten schwarzen Crepe , Pr. Elle 8 gs.,
°>4 breite Paramatlas und THYbetS , Pr. Elle 71/2 bis 15 gs.,
b/4 breite Tuche und Tricots , Pr. Elle lf/2 Thlr .,
2/4 breite extra gute Taffte , Pr. Elle 1 Thlr . bis 1 Thlr . 5 gf.,

Jever, 1870 Februar 28.
A. *



Zur Beachtung.
Aufträge zur sichern Vertilgung der Ratten , Mäuse , Maulwürfe,

Wanzen , Feuerwürmer (Kackerlacken) , Hausticken, Ameisen , Kornwürmer,
Kellerfchnecken, Raupen , Motten re. re. werden fortwährend im schwärzet!Adler entgegengenommen . Portionen nebst Gebrauchsanweisung von 1
Thlr . an find ebenfalls daselbst zu haben.

FIO8GS80L » » ,
_ Hof-Kammerjäger.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
HM brieflich nach langjährigen Erfolge« der Specialarzt tür Äpik' psie

Oe . mell . Cronfeld in Berlin , Zohannisstr . L.

Oldenburgische Landesbank.
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Staats -Ministeri¬

ums , Departement der Finanzen , bezüglich der Ausloosirrrg von Olden-
burgischen Landes -Obligationen , bringen wir hiermit zur Kenntniß , dHwir die ausgeloosten und am 1 . Juli refp. 1 . Oktober d. I . rückzahlbare«
Obligationen schon von heute an »I pari unter Anrechnung der aufgelau¬
fenen Zinsen gegen baar einlösen. Auch sind wir zur Wiederanlage des
Geldes , sei es in Staatspapierm , sei es als verzinslichesDepositum, germbereit.

Die Obligationen der 1866er Oldenburgischen Kriegsanleihe Serik
I!l., rückzahlbar am 1 . Juli d . I ., losen wir ebenfalls schon von heute an
Al pari unter Anrechnung der aufgelaufenen Zinsen ein.

Oldenburg , den 24. Februar 1870.

_ Oldenburgische Landesbank.
Epileptische Krämpfe (Fallsucht)

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilrpfle Do clor ü . IlUUsvd tu Berlin,
_ Mittelst» 6. — BeoditS über Hundert geheilt

Der Unterzeichnete erinnert hiedurch an den auf
de» 3 . März d. I .,

Nachmittags 5 Uhr,
in C. Rudolph ! hies. WirthShause anstehenden öffent¬
lichen Verkauf der der Currendenraffe gehörigen tb
Matten Landes im Moorlande bei Zevrr mit dem
Bemerken , daß der Zuschlag in diesem Termine- jeden»falls ertheilt wird.

Jever, 1870 Febr. 28.
_ _ _ T e r d e S.

Zu verkaufe ».
1 führe Kuh, I, April V. I . i« Empf «W ' zu

nehmen.
Tettens . S e e tz e n.

I . G . Pickenbach in Neufunnixsiel
hat eine noch fast neue Scheune von 100 Fuß Längeund 36 Fuß Breite zum Abbruch zu Verkäufen.

Gesucht.
Um Ostern »der Mai ein Lehrling.
NeuheppenS, 1870 März 1.

T . BorcherS,
Schuhmacher.

Mer sich bei einer großartigen Geldverloosiq
sthne große Kosten zu betheMgett Lust hat, den M
chen wir auf die im heutigen Blatt stehende ArMigtder Staatöeffecterchandlung A. Göldfarb in Hamburz
aufmerksam . Dieses Haus ist durch Auszahlung »»»
Millionen Gewinne überall bekannt und gehen ßi
die nächste Gttdverloosung Lausende von BesteÜti«-
gtn ' M _

Borschutz-Verein.
Donnerstag , März Z, Abends 8 Uhr,

Sitzung deß Ausschüsse » d«S Borschuß-BereioS.
Gesucht

Um Ostern oder Mai ein Lehrling.
Jever . P . Brinkmann)

_ _ Schuhmacher.
M/ilirpNt -s ff. Pudermehl, bei Packeten^ l

Pjdj und angebrochen , empfiehlt
I . K G Trettdtcl.

Meine Nebrnwohnung habe auf Mai d. 3 - noch
zu vermiethen.

Jever . Leiser D . J - sephS.



Augenkranken L»Lw"
.B

Achte 0r . VVKite '8 Lugenuusser von Traugott
Ehrhardt in Großbreitenbach in Thüringen L
Flacon 10 Sgr . bestens zu rmpl 'blen . Man verlange
aber nur stet« nach vr . Whtte ' s Augenwafser
von Traugott Ehrhardt , denn nur die, es rst das
wirklich ächte . Dasselbe ist mit Allerhöchst kürst.
Concesfion belieben und hat sich seiner unüber¬
trefflichen Heilkraft wegen seit 1822 großen
Weltruhm erworben, welches Tausende von Attesten
bescheinigen . Aufträge hierauf übernimmt Herr I.
L. Jldau in Jever.

Bereits alle Hoffnung aufHegrb« , und doch « och
Hülfe gefunden. OesstMch-r Dank ! Seit längerer
Zeit litt ich s« «Lyer bedeutenden Augenwtzüudung,
so daß die Aerztr mir a« e Hoffnung zur Wiederher¬
stellung meiner Sehkraft » ahmen . Einer der bedeu¬
tendsten Augenärzte nahm mir alle Hoffnung , indem
er behauptete, ich werde ein » meiner Augen jedenfalls
verlieren. — Ich wandt« mich in meiner Noch an die
Herren Kay L Co . in Hörde, die den Verkauf deS
White' lchm AugenwassrrK von Herrn Traugvtt Ehr-
Hardt in Großbreitenbach haben , und kaufte mir 2
Flaschen Augenwafser von denselben . Nach Verbrauch
von IV, Flaschen war mein Augrnüdel vollständig
gehoben u »d Met«« Augen wieder so gesu. d, wie vor¬
her. Mit der übrigen h- lb -n Flasche rurirte sich mein
Later , der ebenfalls an einer Augonentzündung litt,
vollmundig. Zch fühle mich verpflichtet, meinen in
hiesiger Gegend so sehr viel an Lugrnkrankheitrn lei¬
denden Mitmenschen dick öffentlich zu beknnden und
dem Erfinder d«S Whitr'fchen UugenwasserS meinen
OchGiDtzttr « Dank subzusprechen. Hörde , den 30.
Septbr . 1869 . Eberhard Kuper rn der Kaserne.

Aerzlliche Begutachtung.
Die Chocoladen des Hauses Franz Stollwerck

Hk Söhne zu Köln habe ich nach eingehender Prü¬
fung bei Kranken, Reconvalescenten und Schwächlingen
mit ausgezeichneten Erfolgen angewendet . Dieselben
sind nicht allein frei von jeglicher Beimischung , sondern
unterscheiden sich von andern Fabrikaten durch größern
Cacaogehalt , feinere Verarbeitung , erhöhtes Aroma und
stete Gleichheit der Qualitäten.

Mein auf langjähriger Erfahrung beruhendes Ur-
theil geht dahin , daß diese Chocoladen in sanitätlicher
Hinsicht vor allen andern empfohlen zu werden ver¬
dienen.

vr . Stark , Königl. Stabs-Arzt.
Man findet diese allgemein anerkannten Chocola¬

den in Originalpackung
Zn ävrer hei k. lVentvrdsusen und 8 . M. M-

lers Al»«., in llnruliiienstel bei k. keräsen VV»s.
und bei 6. b. k. 8»rm«os , in Lssns bei baumlnlk,
in steppen» bei 8 . 1 l 'irrlis , in llodoabirvksa bei
lob . Ilerm. Ilioleen, in 8vngu »rüsa bei 6 . stxgers,
in Mttwuuck bei Vk. 8ekwickt Md in Lvtvi bet 8.
üsmbea.

Gesucht.
""

Zimmer- und Vlaurrrgrsrüen können sogleich uns
um Mai bei Neubau krn Arbeit eichalten b ?i

Jnhause- fiel. Diedrich F . Ekler « .
3 « verkaufe«

Einige Tausend , Strvhdocken.
Breddewarden . Fried «. Eiter ».

bck O rtgin al - G taa tö > Pkämt en ->8oose
find überall gesetzlich zu spi- len erlaubt. §3

^ Nur 2 Thlr. Pr Crt. x
kostet ein ganzes Original-LooS der von hoher X
Staats -Regierung genehmigtr» und garan - X
tirte « großartigen X

ü Geld-Berloofung, 8
O deren Gewiuuziehuug schon sm 4 . März X
tZ stattfindet, wo jedes gezogene Loos uube - X
0 dingt gewinnen muß , und folgende Gewinne, X
X als eveut.

H 2S0M , 8
2 « « ,« « « , 18 « ,« « « , 173 ,« « « , 8
17 « ,« « « , 163 ,« « « , 162 ,« « « ,
16 « ,« « « , 138 ,« « « , 156 ,« « « ,
153 ,« « « , 152 ,« « « , 15 « , « « « ,

X 100,000, 50,000, 40,000, 30,000,
8 25,000, 20,000, und nahezu an X
X 30,000 Gewinne ü 15,000, 12,000, A
5^

. 10,000, 8000, 6000, 5000, 4000, X
3000, 2000, 1000 Mk . rc. rc.

zur Entscheidung komme«.
Frannrte Aufträge, werden gegen Einsen¬

dung des Betrage», gegen Posteinzahluug
oder gegen Postvorschuß, selbst nach den ent¬
ferntesten Gegenden, prompt und verschwiege«
ausgeführt von der mit Versendung obiger
8*oh staatlich beauftragten StaatSeffectea-
Handlung A

D LLoLÄLarl», A
X in Hamburg. X

Gefacht.
Uns Nwi d . Z. «in erfahrener Dienstenädchen

«nd ei« Kindermädchen.
Zever Th . Frtköter
Diejenigen , welche an de» Nachlaß der Will . e

deS Zimmermann » F . Z . Tücken hiefelbK zu forde n
haben, wollen mir gegen den 6 . k . M . Rechnung dar¬
über zukommen lassen.

Waddewarden , 1870 Febr . 24.
F. « . R o t h « r t.

Zu verpachte»
Fünf Matten alte» Weideland auf ein vde

mehrere Jahre.
Hookficl, Febr . 20. 1876.

D . S . 8 d « n a.

Sorten sowie auch baum¬
wollenes Strickgarn, empfiehlt zu heruntergrsetzten
Preisen C . 28 . Josephs 28we.

Schlachtstraße.
3 « verkaufe«. Ein Fuder Ändel.
Lrttrns -raltendetch. Z . Lha drn Behren » .^

3 « vermiethen.
Umständehalber auf Mat eine svnpvdlicheWoh¬

nung.
Sever . « 1 » ck.



Für Auswanderer
Zeit - und Geldersparniß.

Durch die direkte Beförderung ab Bremerhaven anstatt der bisherigen indirekten über Bremen wird de«
Auswanderern der längere und kostspielige Aufenthalt in Bremen erspart und ferner Gelegenheit gegeben , stch
mit Muße und Ruhe an Bord rinzurichten.

Nähere Auskunft ertheilen gratis die Unterzeichneten und deren Agenten
Herr Carl 8 rosin, Barel,

„ Jka Zwitter » , Sandel,
, Joh . Joachims, Tettens,
, H . C . Jühlf » , Hooksiel,
, I . A . Bohlken, MedernS.

Bremerhaven, am Hafen 93. «DÄÜRllG ^ 8^
roncrsfionirt « SchiffSexpediüNten.

Oldenburg . Zum April d . I.
wünsche ich einige junge Leute, die
sich durch mich zum Examen für den
einjährigen Dienst vorbereiten lassen
wollen, gleichzeitig in Pension zu
nehmen und bitte um gefällige bal¬
dige Anmeldungen.

Haenicke , Hauptmann z. D.
sowie Mandel- und gewöhnliche
Waschseife , empfiehlt billigst

Schlachtstraße. _ C W - Josephs Wwe.

Kiefernadel - Cxtractbonbons
hübe wiederum in neuer Waarr erhalten.

_ A . W . Deye.

Allen Familien mit kleinen
Kindern,

besonders denen auf dem Lande, wo Arzt und
Apotheke »ft entfernt , wegen deS oft plötzlich
eintrrtenden qualvollen Keuchhustens, sei hicrmi!
dringend angerathe «, de» wegen seiner ausge¬
zeichneten Güte «nd feiner höchst angenehme»
Geschmacks weltbekannten ächten

rheinischen (Trauben )
Brust-Honig

stet» vorräthig zu halten, um sogleich ein sofort
milderndes Mittel bei der Haud zu haben . —
Alleinverkauf in >/ , und Flaschen bei

A . W Deye in Jever.

Best « Helle Amerik. Schntttäpfrl, getrockneteBir¬
nen, neue Eathar .-, Kaiser- und Türk. Pflaumen
empfiehlt

I . F . G. L r e n d t e l.
Einfaches Leinen , Wollenzeug und

Fünffchaft wird jetzt fortwährend schnell
und gut gewebt und gefärbt.

Ä 3A. Deh?.
Zu vermiethen.

Aus Mai 1870 eine zum Minserosteraltendrich
belegen« Arbeiterwohnung mit Gartengrund, auch
paffend für einen Handwerker.

Horumrrstel. Behrend Zanßen.
Neu erhaltend starke Weiße baumwol-

lene Unterhosen, L 25 gs. , fernerfar¬
bigewollene Unterhosen und Jacken,
äußerst billig empfiehlt
__ A . W . Deye.

Da ich mich hier als Zimmrrmrister etablirt habe,
so wird eS mein Bestreben sein , alle in diesem Fache
vorkommendrrt Arbeiten reell und billig zu verrichten und
bitte deshalb um viele» Zuspruch.

Sillenstede , Februar.
H e r o I . E i l e r S.

Rorhe und weiße Klersaat in neuer Maare em¬
pfing und empfiehlt

L . H . G e , d eS Wwe.
Friedrich-Augusten - Groden.

Z « verkaufen.
Ein ausgezeichnete» trächtiges Mutterscha -s,
Bei Schorlen»._ E. I . E i l e r S.

VerlobungS -Anzetgr.
C . Cornelsen.
I . Ohmstede.

Wiardrraltendeich . Wiardergroden.
Geburtö-Anzekgen.

Heute wurden wir durch die glückliche Gebet
eine» starken Mädchens hoch erfreut.

Jhschenhausen , 25 . Februar 1870.
O. Otte « und Frau, geb . I ans sen. ^

Heute wurden durch dir Geburt eineö kräftig«
Mädchen« hoch erfreut

H. A. Knoop und Frau.
Wilhelmshaven, den 26. Februar 1870.

Lodes-Arrzetgen.
Barel. Am 24 . Februar starb zu LübberSvehn

mein lieber Bruder F . W . Krüger . Diesen Trau «»
fall bring« ich auch tm Namen der übrigen Ver»a«d> j
ten deS Verstorbenen zur Anzeige.

ObrrgerichtSbote I . K rüger. ^
Heute Morgen 1 Uhr starb nach längen»

Leiden unser « liebe Tochter und Schwester
Henriette Christine,

geraum 27 Jahre alt, welchrS wir mit betrübte«
Herzen Lheilnehmrnden hiemit zur Anzeige bringen-

Hooksiel, Febr . 27. 1870.
H . 8 . Jühlfs » ebst Frau und Kindern.

»««« ,« , «nüt »« »«u, «. ». « wMr ». « pu
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